
RIEHE. Unter dem Motto „Auf
den Spuren der ersten
Schaumburger Grafen“ hat
der Verein „Glück-Auf“ Riehe
sein traditionelles Pumpenfest
gefeiert. Der Fund der Pumpe
zwischen Waltringhausen und
Riehe jährte sich bereits zum
30. Mal.

Zusätzlich zu einem unter-
haltsamen Programm mit
Glücksrad, Kinderschminken
und Tombola versorgten die
Aktiven ihre Gäste kulinarisch
mit deftigen Leckereien. Ne-
benbei gab es für die Besucher
Spannendes auf Ausstellungs-
tafeln zu entdecken. Dafür
hatte Ralf Schröder vom Ar-
beitskreis Heimatgeschichte
nach eineinhalbjähriger Re-
cherche interessante Aspekte
einiger Schaumburger Grafen
zusammengestellt.

Fragen wie „Warum bein-
haltet das Schleswig-Holstei-
ner Wappen das Nessel-
blatt?“ und „Was hat der
Hamburger Hafengeburtstag
mit Schaumburg zu tun?“ ist
der Hobbyhistoriker nachge-
gangen.

Dabei stieß er auf teils ver-
blüffende Tatsachen. Adolf von
Schauenburg, wie das Schaum-
burger Adelsgeschlecht damals
hieß, wurde nach dem Tod des
Grafen Gottfried von Hamburg
die Grafschaft Holstein-Stor-

marn verliehen. In der Folge
hinterließen er und seine
Nachfolger reichhaltig Spuren
im hohen Norden. So gibt es
beispielsweise allein in Ham-
burg vier Denkmäler der
Schaumburger Grafen zu se-
hen. In diversen Wappen – wie
dem Fehmaraner oder dem
Pinneberger – ist das Nessel-
blatt zu finden.

Die Feiern zum Hamburger
Hafengeburtstag sind eben-
falls durch die Schaumburger
Grafen begründet worden.
„Adolf der III. war es, der Kö-
nig Barbarossa zu einem Frei-
brief bewegen konnte. Dieser
gilt als Grundlage für das gro-
ße, jährlich gefeierte Fest“, er-
zählte Schröder.

Einziger Wermutstropfen
der Veranstaltung: In der vor-
angegangenen Nacht hatten
Unbekannte die am Vorabend
aufgestellte mobile Toilette,
die der Verein für die Besu-
cher des Fests organisiert hat-
te, umgestoßen. Gemeindedi-
rektor Horst Schlüter erklärte,
man habe diese zwar wieder
aufstellen können, aber die
Chemikalien seien zum Teil
ausgelaufen.

Gerade dies kann für den
Veranstalter teuer werden:
Denn wenn die Vermietungs-
firma erneut anrücken muss,
um die Toilette aufzufüllen,
kann das den Mieter ein Viel-
faches des normalen Mietprei-
ses kosten.
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